
Bürgermeister Dr. Storch erklärt, dass es sich eigentlich um keine Gemeindeangelegenheit handele, ihm 
aber der Schutz des Sonntages durchaus ein Anliegen sei. Aus dem Grunde habe er die Initiative heute 
zum Gegenstand der Tagesordnung gemacht.  
 
Alles in allem müsse man aber sagen, dass die die Liberalisierung der Ladenöffnungszeiten in der 
Gemeinde Eitorf bewährt habe. Dies gelte sowohl für die flexiblen Öffnungszeiten an Werktagen als auch 
die moderaten Ausnahmen an Sonn- und Feiertagen. Dies ermögliche, auch mit Blick auf den 
zunehmenden Internethandel, dem Eitorfer Einzelhandel einen verbesserten Wettbewerb. Er stelle fest, 
dass die Bürgerinnen und Bürger die jetzt geltenden Öffnungszeiten schätzten. Mit der moderaten Anzahl 
von vier verkaufsoffenen Sonntagen sei aus seiner Sicht der Schutz des Sonntages weitestgehend 
gewährleistet. Das Ladenöffnungsgesetz trage in Eitorf zu einer Belebung bei. Nach alledem scheine 
seiner Meinung nach der Schutz des Sonntages in diesem Sinne innerhalb der Gemeinde Eitorf gegeben. 
Auf seine Frage ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
Ein Beschluss in der Sache ergibt sich nicht. 


